
1

Sayner Hütte
Technik , Kunst, Kultur ... aus einem Guss
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Die Sayner Hütte –  
Ein Leuchtturm der  
Industriekultur

1769 wird die Sayner Hütte als Standort der Eisenverar-
beitung von Kurfürst Clemens Wenzeslaus von Sachsen 
gegründet. Kurfürst, Preußischer Staat und Unternehmerfamilie 
Krupp prägen die facettenreiche Geschichte und hinter- 
lassen bis heute ihre Spuren. Die zehn Kilometer nördlich von 
Koblenz in Bendorf-Sayn gelegene Sayner Hütte zählt heute 
zu den beeindruckendsten Industriebauten Europas und ist 
ein Leuchtturm der Industriekultur in Rheinland-Pfalz. 2010 
wird die Gießhalle der Sayner Hütte durch die Bundesingenieur-
kammer als „Historisches Wahrzeichen der Ingenieurbaukunst 
in Deutschland“ ausgezeichnet. Zu ihrem 250. Geburtstag  
werden 2019 eine neue Dauerausstellung zur Geschichte und 
eine Inszenierung des ehemaligen Hochofens installiert. Ein 
weiterer Höhepunkt ist die Eröffnung der Kunstgussgalerie 
im Mai 2023. 

RETTUNG VOR DEM ABRISS UND GRÜNDUNG 
DER STIFTUNG

Bis zu ihrer Schließung 1926 wechselt die Sayner Hütte 
mehrmals die Besitzer. 1815 übernimmt sie das preußische 
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Königreich und baut sie neben den Standorten Berlin und 
Gleiwitz zu einem Musterbetrieb aus. 1865 erwirbt Alfred 
Krupp die Sayner Hütte, die nach ihrer Schließung 1927 an 
die Gemeinde Sayn fällt. Vor dem Verfall und Abriss retten 
engagierte Bürger und der Kauf durch die Heinrich Strüder 
KG 1976. 1994 geht die Sayner Hütte in den Besitz der Firma  
TESSAG, einer RWE Tochter, über. 2003 erwirbt die Stadt  
Bendorf das Gelände stückweise und denkt über eine kul-
turelle Nutzung nach. Es gründet sich der Freundeskreis  
Sayner Hütte. 2012 beschließen das Land Rheinland-Pfalz, der 
Landkreis Mayen-Koblenz und die Stadt Bendorf die Stiftung  
Sayner Hütte ins Leben zu rufen, die fortan das Industrie-
denkmal betreibt. 2020 zieht das Rheinische Eisenkunst-
guss-Museum aus dem Schloss Sayn auf die Sayner Hütte um 
und wird Teil der Stiftung. Damit kehrt das Museum zurück an 
die Produktionsstätte seiner Objekte. 

FASZINATION MENSCH – MASCHINE – KUNST
Die Sayner Hütte mit ihrer Gießhalle von 1830 steht 

stellvertretend für den innovativen Geist der Frühindustriali-
sierung. An ihrem Anfang steht die von Chefingenieur Karl 
Ludwig Althans nach neuestem technischen Know-how 
entworfene Maschinerie. Von Funktion und Zusammenspiel 
der Maschinen ausgehend entwickelt Althans die tragen-
den Strukturen der Gießhalle. Bei Hitze und Lärm, an einem 
gefährlichen Arbeitsplatz entstehen unter Anleitung von  
Althans modernste Maschinen, die sich in funktionaler  
Architektur bewegen. Jedes einzelne Bauteil der Gießhalle  
und jedes filigrane Ausstellungsobjekt der Kunstguss- 
galerie erzählen heute noch von der mühevollen Arbeit vieler  
Arbeiterhände.

In der Sayner Hütte erleben unsere Gäste heute Technik, 
Kunst und Kultur aus einem Guss. Entdecken Sie auf den 
nächsten Seiten unser Vermittlungsprogramm (Führungen, 
Workshops usw.) und entnehmen Sie wichtige Informationen 
für Ihre Veranstaltungsplanung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Stiftung Sayner Hütte
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AUSSTELLUNGSBEREICHE 
SAYNER HÜTTE  

Krupp‘sche Halle:  
Akteure der Hüttengeschichte

Im Besucherzentrum (Krupp´schen Halle) findet der Auf-
takt des barrierefreien Rundgangs über das Hüttengelän-
de statt. Ein Modell des Hüttengeländes mit integriertem 
Bildschirm dient einer ersten Orientierung. Die Slideshow 
gewährt dabei einen spannenden Blick in verschiedene Bau- 
und Entwicklungsphasen der Sayner Hütte. Auf einer der  
Hallenemporen erhält man in mehreren kleinen Stationen  
einen guten Überblick über die Gesamtgeschichte der  
Sayner Hütte. Verschiedene Akteure kommen hier zu Wort 
und machen deutlich, in welches regionale und überregionale 
Netzwerk die Sayner Hütte eingebunden war. Auf der zweiten  
Empore werden von Zeit zu Zeit Wechselausstellungen  
präsentiert.
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Gießhalle: Inszenierung des Hochofens und 
seiner Technik

Die Arbeit am Hochofen und die bis heute besondere  
Faszination der Herstellung von Eisen wird durch eine  
mediale Inszenierung präsentiert, die in einem regelmäßigen 
Turnus die gesamte Gießhalle bespielt: Besucher erleben den 
Abstich, also das Öffnen des Hochofens, der flüssiges Roh-
eisen freigibt. Eine Inszenierung aus Licht, Projektionen und 
Ton macht den Vorgang der Eisenverhüttung mit allen Sinnen 
erlebbar. 

Innerhalb der Gießhalle sind mehrere Drehstehlen platziert, 
die durch Augmented Reality einen Eindruck der Gießhalle 
mitsamt ihrer Technik um 1830 bieten. Diese Dreh-monitore 
zeigen die einst vorhandenen und teilweise bis heute erhal-
tenen Maschinen und Öfen. Die Touchscreens laden dazu ein, 
die Gießhalle zu erkunden und die historische Technik zu  
erforschen. 

Ein Modell auf der obersten Ebene des Hochofens, der  
sogenannten Gichtbühne, von der der Ofen mit Kohle, Erz und 
Kalk beschickt wurde, zeigt anschaulich die wichtigsten  
Maschinen und Öfen sowie deren Position in der Gießhalle. 

Arkadengebäude: Kunstgussgalerie  
(Eröffnung Mitte Mai 2023)

In der Sayner Hütte entstanden im 19. Jahrhundert durch 
handwerkliches Können funktionale und formschöne Objek-
te aus Eisen, die als Serienprodukte produziert und hier im 
ehemaligen Produktmagazin präsentiert wurden. Die heutige 
Kunstgussgalerie gibt einen Einblick in die Produktpalette 
der Sayner Hütte und ihrer „Schwesterbetriebe“ in Gleiwitz  
und Berlin. Die Ausstellung zeigt neben langlebigen  
Alltagsgegenständen, filigranen Schmuck, Büsten und  
Statuen, Neujahrsplaketten, Gartenstühlen oder auch eine 
kleine Stubenfliege und widmet sich ihrer Geschichte und 
Geschichten. Filmstation und ergänzende Bild-, Text- und 
Audio-Inhalte über den Chat-Bot vertiefen das Vermittlungs-
angebot.

Die Ausstellungstexte sind in allen Ausstellungsbereichen in 
Deutsch und Englisch verfasst.�
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VERMITTLUNG SAYNER 
HÜTTE  

Der Besuch der Sayner Hütte wird durch Teilnahme an 
einer fachkundigen Führung oder einem Workshop zu einem 
besonderen Erlebnis. Wir bieten öffentliche und individuell 
buchbare Führungen, Workshops und Action-Programme für 
Erwachsene, Kinder, Jugendliche, Schulklassen und Kinder-
gärten an. Im Folgenden finden Sie eine Übersicht unseres 
Vermittlungsangebots. Gern stellen wir Ihnen ein individuelles 
Programm zusammen und beraten Sie telefonisch.

TREFFPUNKT für alle Führungen, Workshops und Action-
Programme ist das Besucherzentrum (Krupp‘sche Halle) der 
Sayner Hütte.

ANMELDUNG mindestens 14 Tage im Voraus!
Eine Stornierung der Führung ist bis zu 4 Werktage vor 

dem Termin kostenfrei möglich, danach erheben wir eine 
Gebühr von 25 €. Bei kurzfristiger Stornierung am Tag des  
Besuchs muss die Führungsgebühr voll bezahlt werden.

KONTAKT: 
info@saynerhuette.org, Telefon +49 2622 - 98 49 550
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FÜHRUNGEN

Die Sayner Hütte –  
ein Leuchtturm der Industriekultur

Geführter Rundgang mit kurzen Einblicken in die spannen-
de Geschichte des Industriedenkmals Sayner Hütte von den 
Anfängen 1769 bis in die heutige Zeit. 

Dauer: 1 Stunde (ohne Dauerausstellung Empore 		
	 Krupp´sche Halle & Kunstgussgalerie) 

€  6 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  
	 Gruppen unter 10 Pers. pauschal 60 € zzgl. Eintritt 

Gruppengröße: max. 40 Personen 

Sayner Hütte =  
Faszination Mensch – Maschine – Kunst

Unter der technischen Leitung von Karl Ludwig Althans 
wird die Sayner Hütte zum Musterbetrieb ausgebaut. Höhe-
punkt ist der Bau der Gießhalle: Hier ist die Maschine Teil der 
Architektur und umgekehrt. Jedes einzelne Bauteil der Gieß-
halle und jedes filigrane Ausstellungsobjekt der Kunstguss-
galerie erzählen heute noch von der mühevollen Arbeit vieler 
Arbeiterhände. Im Rahmen der Führung werden Krupp´sche 
Halle, Gießhalle mit Hochofen und die Kunstgussgalerie be-
sucht.

Dauer: 1,5 Stunden  
	 (ohne Dauerausstellung Empore Krupp´sche Halle)

€  8 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  
	 Gruppen unter 10 Pers. pauschal 80 € zzgl. Eintritt 

Gruppengröße: max. 40 Personen
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Sayner Hütte: Architektur und Technik 
Bei dieser Führung steht Architektur- und Technik- 

geschichte der 1830 vollendeten Gießhalle mit Hochofen im 
Fokus. Bereits im 19. Jahrhundert waren Fachleute und Besu-
cher von der imposanten Eisenarchitektur der Gießhalle und 
ihrer modernsten Technik fasziniert. 

Dauer: 1,5 Stunden  
	� (mit Dauerausstellung Empore Krupp´sche Halle,  

ohne Kunstgussgalerie) 
€  8 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  

	 Gruppen unter 10 Pers. pauschal 80 € zzgl. Eintritt 
Gruppengröße: max. 25 Personen

Gu
en

th
er

 B
ay

er
l



9

Eisen mit Geschichte und Design  
aus Sayn
Was haben die Gießhalle, ein weltweit bekannter Gartenstuhl 
und die Sayner Mücke gemeinsam? 
Sie sind Design aus Sayn und sie wurden aus Eisen gegossen. 
Der geführte Rundgang startet in der imposanten Gießhal-
le, dem größten Gussobjekt aus der Produktion der Sayner  
Hütte und führt in die Kunstgussgalerie. Hier widmen wir uns  
ausführlich der Geschichte und den Geschichten der hier  
präsentierten Alltagsgegenstände und schmucke Eisen-
kunstgüsse. 

Dauer: 1,5 Stunden (ohne Krupp´sche Halle) 
€  8 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  

	 Gruppen unter 10 Pers. pauschal 80 € zzgl. Eintritt 
Gruppengröße: max. 25 Personen
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THEMENFÜHRUNGEN

Szenische Führung:  
Charlottes geistreiche Anekdoten 

Geistreiche Geschichten über die Planung und den Bau 
der „neuen“ Gießhalle zu Anfang des 19. Jahrhunderts, über 
die Erzeugnisse der Gießerei und so manches Detail aus  
ihrem Leben als Ehefrau an der Seite des Hüttenkonstrukteurs 
Carl Ludwig Althans. Natürlich zeigt Charlotte Althans den 
Gästen auch ihren persönlichen Eisenschmuck und schenkt 
beim Plaudern zwischendurch gerne ein Gläschen Likör aus.

Dauer: 1 Stunde 
€  10 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  

	 Gruppen unter 10 Pers. pauschal 100 € zzgl. Eintritt 
Gruppengröße: max. 25 Personen

Sommerfrische in Sayn
Die geführte Wanderung startet im Besucherzentrum der 

Sayner Hütte (Krupp´sche Halle) und führt im Anschluss 
vorbei am ehemaligen „Krupp‘sche Erholungsheim“, über die 
Schlossterrasse hinauf zur Burg Sayn, weiter zu den Aus-
sichtspunkten Oskar- und Emma-Höhe teilweise entlang der 
Trasse der Westerwaldbahn zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Wanderung gewährt spannende Einblicke in die Geschichte 
und bietet herrliche Ausblicke in den Kulturpark Sayn. 

Dauer: ca. 3 Stunden; ca. 6 km; mittelschwer 
€  11 € pro Pers. 
Gruppengröße: max. 20 Personen
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FÜHRUNG FÜR MENSCHEN MIT  
EINGESCHRÄNKTER MOBILITÄT 

Faszination Eisen 
Bei der Führung für Menschen mit eingeschränkter Mobili-

tät erfahren die Teilnehmer Spannendes aus der Geschichte 
und dem Produktionsprozess der Sayner Hütte. Wir tauchen 
ein in die Zeit, als die Öfen der Hütte qualmten, die Arbeiter 
den Abstich des Roheisens am Hochofen durchführten und 
der Maschinenlärm die Gießhalle erfüllte. Die Wege auf dem 
Rundgang sind mit Rollstühlen und Gehhilfen befahrbar. 
Gerne gehen wir individuell auf die Bedürfnisse der jeweili-
gen Gruppe ein. Dauer: 1 Stunde 

€  individuell je nach Programm  
	 Gruppengröße: 5-10 Personen 
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ANGEBOT FÜR SCHULEN, KITAS, KINDERGEBURTS-
TAGE & JUNG GEBLIEBENE ERWACHSENE

Unser Angebot an Workshops und Actionprogrammen 
dreht sich rund um Architektur, Kunst, Technik und Teamwork. 
Dabei wird der geschichtsträchtige Ort auf ganz persönli-
che Art und Weise – verbunden mit Spaß in der Gruppe und  
einem offenen Mitmachprogramm – erlebbar gemacht. Unser 
Vermittlungsangebot ist nicht nur für Kinder und Jugendliche 
konzipiert, sondern auch für jung gebliebene Erwachsene  
geeignet. Egal ob Geburtstagsfeier, Betriebsausflug, Wander- 
tag oder Wochenendfreizeit: Unsere Workshops sind das 
Highlight Ihres Besuchs auf der Sayner Hütte!

Nach einer kurzen Führung über das Gelände werden 
unsere Gäste selbst aktiv und setzen sich mit den Besonder-
heiten der Sayner Hütte – mal kreativ, mal actionreich –  
auseinander. Gruppen mit etwa 15 Personen lernen den alten 
Industriestandort noch einmal ganz neu kennen, die Dauer  
jedes Programms ist auf 2 Stunden angesetzt. 

 €  Kinder: 120 € inkl. Material und Eintritt  
	 (über 10 Personen zzgl. 2,00 € Materialkosten pro Pers.)

€  Erwachsene: 120 € zzgl. Eintritt  
	 (über 10 Personen zzgl. 2,00 € Materialkosten pro Pers.)

Gruppengröße: 10 bis 15 (max. 24) Personen 
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1. Schmuck-Werkstatt Feuerfunkeln
In der „Schmuck-Werkstatt“ erhalten unsere Gäste die 

Möglichkeit, ihren eigenen Lieblingsschmuck herzustellen. 
Mithilfe unterschiedlicher Perlen und Drähte entstehen,  
angelehnt an historische Vorbilder, individuelle Ketten, Arm-
bänder, Anhänger oder Haarspangen. Natürlich dürfen alle 
entstandenen Objekte mit nach Hause genommen werden.

Altersempfehlung: ab 4 Jahre 

2. Kartenkunst. Ein Gruß aus der Hütte
Mit einem ganz eigenen „Gruß aus der Hütte“ machen 

wir unseren Lieben eine Freude, indem wir aus Papier über-
raschende Klappkarten gestalten. Durch spezielle Falttech-
niken entstehen dabei Grußkarten im Kuvert, die garantiert für 
Staunen sorgen!

Altersempfehlung: ab 6 Jahre 

3. Fotoworkshop Achtung Fotofalle
In unserem Fotoworkshop nutzen die Teilnehmenden ihr 

eigenes Smartphone zusammen mit schwarzen Silhouetten, 
um den alten Industriestandort digital zu interpretieren. Das 
Spiel von Licht und Schatten, gerade bezogen auf die auf-
fällige Architektur der Gießhalle, spielt dabei eine wichtige  
Rolle und es entstehen außergewöhnliche Handyfotos, die die  
Sayner Hütte zu neuem Leben erwecken.

Altersempfehlung: ab 12 Jahre
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4. Grafikwerkstatt Bildschön
Mithilfe verschiedenartiger Materialien entstehen in un-

serer Grafikwerkstatt Kunstwerke wie Collagen, Skizzen oder 
Klebebilder, die die Gießhalle und das Denkmalareal in einer 
bestimmen Atomsphäre darstellen. Neue, ganz persönliche 
Ansichten der Sayner Hütte werden übertragen in „bildschöne“ 
Kunstwerke, die sich zum Einrahmen und Aufhängen an die 
Wohnzimmerwand eignen.

Altersempfehlung: ab 4 Jahre 

5. Vorsicht Flugobjekt!
Die Verbindung von ästhetischer Konstruktion und techni-

schem Fortschritt machte die Sayner Hütte weltweit bekannt. 
Die außergewöhnliche Konstruktion der von Chef-Ingenieur 
Carl Ludwig Althans geplanten Gießhalle zieht noch heute  
unsere Gäste in ihren Bann. Althans war ein universell  
interessierter Mensch, von Neugier und Tatkraft getrieben, der 
viele Maschinen für die Sayner Hütte und andere Eisenhütten 
entwickelte. Nach seinem Vorbild fertigen unsere Gäste ver-
schiedene Flugobjekte, die sich in der Luft möglichst stabil 
bewegen und in Flugwettbewerben bestehen können. Auf 
dem Gelände werden die Flieger erprobt und die besten von 
ihnen mit einem Preis belohnt. 

Altersempfehlung: ab 4 Jahre 
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6. Actionprogramm:  
	 Carls Technik-Labor

Dem Universalgenie Carl Ludwig Althans verdanken wir 
unsere außergewöhnliche Gießhalle und die Vielzahl der 
damals so fortschrittlichen Maschinen, ohne die die Sayner 
Hütte ihre Eisenproduktion nicht so effizient hätte ausführen 
können. Durch verschiedenartige Versuche ging er Natur-
phänomenen auf den Grund. Nun probieren wir selbst Experi-
mente aus und staunen über physikalische Gesetzmäßig-
keiten im Alltag. Die im Workshop gefertigten Knobelspiele 
für zuhause sorgen bei den Daheimgebliebenen garantiert für 
Kopfzerbrechen!

Altersempfehlung: 6 bis 12 Jahre

7. Actionprogramm: Hütten-Heroes!
Auf dem Gelände der Sayner Hütte war damals mächtig 

was los! Für die Arbeit in der Eisenhütte musste man nicht nur 
körperlich fit sein, man brauchte zusätzlich Geschicklichkeit 
und Köpfchen. Auch Teamwork spielte eine wichtige Rolle!  
In diesem Actionprogramm beweisen unsere Gäste, wie gut 
sie in Spiel-, Sport- und Knobelaufgaben zusammenhalten. 
Der Spaß steht an oberster Stelle, wenn in verschiedenen 
„Disziplinen“ jede*r seine Talente einbringen kann und am 
Ende doch das Ergebnis der Gruppe zählt: Wer schlägt den 
ewigen Hüttenrekord?

Altersempfehlung: 6 Jahre bis 12 Jahre

8. Actionprogramm:  
	 Dem Hütten-Geheimnis auf der Spur

Nur mithilfe spezialisierter Fachkräfte konnte sich die 
Sayner Hütte zum weltweit erfolgreichen Industriestandort 
entwickeln. Die hier tätigen cleveren Köpfe waren nicht nur 
gute Beobachter und geschickte Anpacker, sie nutzen auch 
ihr großes Allgemeinwissen, um knifflige Aufgaben zu lösen. 
Jetzt heißt es logisches Denken und eine gute Kombinations-
gabe anzuwenden. Unterschiedliche Knobel- und Quizauf-
gaben werden auch teils mit sportlicher Aktivität oder einer 
Portion Pragmatismus gelöst, wobei jeder Einzelne seine 
Talente einbringen muss. Nur so kommen wir dem „Hütten-
geheimnis“ auf die Spur!

Altersempfehlung: ab 8 Jahre 
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AUDIOGUIDE

Außerdem besteht für Gäste das Angebot eines Rund-
gangs mit unserem Audioguide. Diesen erhält man für 3,00 € 
an der Kasse des Besucherzentrums (Krupp´sche Halle). Den 
Audioguide gibt es in einer Erwachsenen- und Kinderversion 
in den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, Niederlän-
disch und zusätzlich in Leichter Sprache.
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KULTURVERANSTALTUNGEN 
Auf dem Gelände der Sayner Hütte finden verschiedenste 

Veranstaltungen statt, von Konzerten, über Ausstellungen bis 
hin zu Märkten. Unser komplettes Jahresprogramm finden Sie 
in unserem Programm-Flyer und unter „Veranstaltungen“ auf 
www.saynerhuette.org zum Herunterladen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

FÜR VERANSTALTER 

Die Sayner Hütte ist heute ein lebendiges Kulturdenk-
mal, das Raum für Ausstellungen, Konzerte, Kunst- und 
Kulturevents, Firmenveranstaltungen und Produktpräsen-
tationen bietet. In dem außergewöhnlichen Ambiente des 
Industriedenkmals ist vieles möglich. Die Gießhalle und die 
Krupp’sche Halle bieten Eventmöglichkeiten für unterschied-
liche Bedürfnisse. 

HINWEIS: Für private Feiern und Hochzeitsfeiern kann das 
Areal der Sayner Hütte leider nicht gemietet werden.

Gerne beraten wir Sie individuell, 
bitte sprechen Sie uns einfach an: TEL.: +49 26 22 – 98 49 513
veranstaltungen@saynerhuette.org

KRUPP’SCHE HALLE

Industriebau aus dem 20. Jahrhundert mit Backstein-
charme und modernen Einbauten in Glas und Stahl. Offene 
Halle mit einem eingeschobenen Kubus in Cortenstahl für 
Technik und Sanitärbereiche. 

Barrierefrei. Beheizbar. Kapazität: ca. 100 – 200 Gäste 		
	 (abhängig von Bestuhlungsvariante), ca. 550 qm 

GIESSHALLE

Um 1830 erbaute Industriehalle mit freitragendem Gerüst 
aus Gusseisen und vollverglaster Westfassade. Inszenierung 
des historischen Hochofens und Wasserradkammern. 
Basilikaler Aufbau mit Mittelschiff und zwei Seitenschiffen 
sowie zwei höhere Ebenen um den Hochofen. 

Barrierefrei. Unbeheizt. Kapazität: ca. 100 – 600 Gäste 		
	 (abhängig von Bestuhlungsvariante), ca. 700 qm 
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INDUSTRIEDENKMAL SAYNER HÜTTE

In der Sayner Hütte 4 
56170 Bendorf-Sayn (Im Navi geben Sie bitte „Althansweg“ ein) 
Tel.: +49 2622 – 98 49 550 
info@saynerhuette.org 

www.saynerhuette.org 
www.instagram.com/saynerhuette 
www.facebook.com/denkmalsaynerhuette 

Die Sayner Hütte ist komplett barrierefrei. Der Eingang ist vom 
Parkplatz barrierefrei zugänglich. 

Koblenz-Olper Straße

Schlossstra
ße

Abteistraße

Schloss SaynFürstlicher 
Schlosspark

Brexstraße

> Neuwied

> A3

> Koblenz/Bendorf

ANFAHRT
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ÖFFNUNGSZEITEN

März-Oktober täglich 10-18 Uhr 

November-Dezember Feiertage, 

Samstag u. Sonntag 10-18 Uhr (außer Hl. Abend)

EINTRITTSPREISE

Erwachsene 6,- €
Kinder bis 12 Jahre frei
Jugendlicher (13–17 Jh.) 4,- €
Schwerbehinderte mit Ausweis 5,- € (Begleitperson frei)
Familienkarte 1 (1 Erw. & 2 Jugendliche) 8,- €
Familienkarte 2 (2 Erw. & 2 Jugendliche) 14,- €
Gruppen Erwachsene (ab 10 Pers.) 5,- €
Gruppen Jugendliche (ab 10 Pers.) 2,- €
Sonderausstellungen Eintritt zzgl. 1,- €

Kombikarte Sayner Hütte und Keramikmuseum
Erwachsene 10,- €
Familie 20,- €

Weitere Infos zu Führungen, Workshops, Veranstaltungen
www.saynerhuette.org

Anmeldung zu öffentlichen Führungen, Workshops und Buchung 
von Gruppenführungen 
Telefon +49 2622 - 98 49 550
info@saynerhuette.org



Das Denkmalareal Sayner Hütte gehört zum KULTURPARK 
SAYN (www.kulturpark-sayn.de). Als Touristinfo beraten wir  
Sie gerne zur Gestaltung Ihres Aufenthaltes bei uns im Kultur-
park Sayn, sprechen Sie uns an. 

Die Sayner Hütte gehört zur EUROPÄISCHEN ROUTE DER 
INDUSTRIEKULTUR (ERIH), die sich durch ganz Europa zieht. 
Entdecken Sie die Route unter www.erih.de 

Sie möchten die Entwicklung der Sayner Hütte fördern, dann 
werden Sie doch Mitglied im FREUNDESKREIS SAYNER HÜTTE E. V.
Weitere Informationen zur Mitgliedschaft finden Sie auf der Web-
seite des Freundeskreises: www.freundeskreis-saynerhuette.de 
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WWW.SAYNERHUETTE.ORG


